Breslauer 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Perto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Zeitung. | 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen! lagen dreimal erſcheint. 


Nr. 1524. Mie Ausgabe. goaaptupwe: Jahrgang. — Sen von Eduard Erewenst Sonnabend, den 30. März 1878. 


Br er ri ER Ek ver, o Si 0 ‚mei Neufceffel & 75 Pfd. Brutto — 75 glg) | Derlin, 20. Mär. (W. T. 8) c . Cenrſe] 
Breslauer EE vom 130. Win, Neuſcheffel (75 E Brutto) beit Die See 10145 Mt. ES bom 30. Beige. AP u ge 3 bom 
Gredit-Pfanpbriefe 94, 50-40 Va, 20 ältere —, —. Schleſ. Per Neuſcheſſe WE ? 2 ur 
een, . 1000 ar Em Dé Sie), Morsch 5, 7 ver Liter 0.030,08 Marl Re, en $ 2 "lge kr Has 
di Dee ie Br. Kar Be, de e Breslau, 30. Marz. [Amtlicher Broducten-Börjen-Berict) 1 Kaae? 118 —|Barihou 8 Tage. 
91 Br., do. 4%proc. 96 etw. bez., d ge 65 bez. G bench Liter. A., Bas she Fial BE e Auer. a GE JS un 8 S = Ki Ar SEE 
te⸗Oder⸗ 8 — ark, hochfeine 5] — ar — a ` > "51299 elt, Noten. . .. 
Si 5 ei, = 1 Brier een 09 e on. 8 unverändert, ordinare 36—42 Mark, mittle 46—52 Mark, feine 60—65 Ned e S E m 187 deeg 
Deftert. Goldrente 60, 50 bez. u. Br. Oeſterr. Silberrente 53, 25 bez. u.] Mart, bochſeine 70—75 Mark pr. 50 Kilogr. ee erf Some 
Br. Oeſterr. 1860er Loofe —, — Poln. Liquid. "Bianbbriefe 53— 3. 80 50 Ro ggen (pr. 1000 Gei niedriger, gek. — Ctr., pr. März 136 Mark Sage Reichsanl ER 2 
bez. Rumänen 22, 75 bez. Oeſterr. ek ZER 367 Gld. Schleſiſcher] Br., März, April 136 Mark Br., April⸗Mai 137 Mark bezahlt, Br. und Gd., 5. L. B. wéi Co Be Rufen . 
Bankverein 77 Glo. Breslauer Discontobank 58, 50 Br. Breslauer Wechs⸗ Mai- Juni 138,50 Mark Br., Juni⸗Juli 140,50 Mark Br., Juli⸗Auguſt —. Pos GE „ age gd: Ges Ae 
bor), 69, 50 Br. Schleſ. Boden Credit 4 93, 50 Br. Oberſchle⸗ e r 1000 Bei get. — Ctr., pr. lauf. Monat 200 Mart Br., Beere Side e = d 401A „O. -U. -S Bet 
ſche Eiſeaba gäe! —, — fran me —, —. Laurabütte 72 Br.] April⸗Mai 201 Mart Br. 8 KE „ b Mirüiſch. 
Eet te —, —. Deitan. ae 166, 60 bez. u. Gld. 5 — au? leer) vi Tue, Ca Co zc Kier le 1 art. 5% 1865er Anl. 2 7 50 Ee ae 
Ruf. Banknoten 196 bez. Linte —, —. Oppelner ement —. Sileſia —. Ki Mai- Juni 50 In. Li b 2 | 50 40 Galizier -- 
— Gd. BR Mai 124 Mark bezahlt, Mai⸗Juni —, Juni⸗Juli — oln. Lig.-Pfandbr. & Galizier - - 
REN N fuck 1 SC Defterr. Credit. Meter a (pr. 1000 Sieg) get. — Eis, per lauf. Monat — Mart Br. Num, Gifenb-Oblig.. 8 | 22 50 55 
pr. ‚nit, 372 bez. u. Gld. Oeſterr. Goldrente pr. ult. —, —. Laurahütte aka Ge 100 da k.) unverändert, gel. — Etr., loco 69,50 Mark Br., Oberſchl. Litt. 4... & [118 25 a Se 5 
ult, 72 bei, SE Silberrente pr. ult. —. Oberſchleſiſche Steng pr. März 68 Mark Br., März⸗April 68 Mark Br., April⸗Mai 68 Mart Br., Breslau⸗ Ut ae. = 64 50 > ad TREE 
KA Br, ol — alter pr. ult. —. Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Stamm⸗Actien Mai⸗Juni 68 Mark Br., Sepiember⸗October 65,50 Mark Br. R.⸗O.⸗U.⸗St.⸗Acti 97 — Ge? = 14 U 
r. nt, — Ruffiſche e Anleibe pr. ult. 77 bez. Freiburger Stamm: | Spiritus (pr. 100 Liter A 100 %) geſchsftslos, gel. — — Lite Hamburg, 90 Min, Seng _® d afangs-Gourfe] ` k 
ien pr. K —, —. Rumanen pr. ult, —, —. Oeſterr. Noten pr. ult. März 50 10 Mark Gd., Marz⸗April 50,10 Mark Gd., April⸗Mai 50, 10 Mori Credit⸗Actien —, —. zoſen Se) m V 
—. Ruſſ. Noten pr. Ahr 198 bez. u. Gld. 89, dun Juli —. Jane pr ‚ae 1 15 Venen 18 Mt 2e 19 2 50 8 Marz, E 20 Min. 1 5 ben KT 9 84112 Sa x 
Die beuti verkehrte in zieml [ egulirungspreiſe pr. März ggen a eigen Staats D GER — 
vote GE SE ml fe Sarg, Stab uf auge Ay 9 Mar, ett, 7800 Ar ` Hafer 124 Mark, Raps — — Mart, Maka | Anglo⸗Au oe 92, 50. Whole or d 975 "en 60, Martno 8 
a Kate 5 erzen 2 Kei 
ſiſche Valuta. Zink rm Die Börfen-Eommiffion. Reichsbank —, —. Ungarifäg, Goldrente —, —. 
0. März. Preiſe der Cerealien. Kündigungspreiſe für den 1. April Wien, 30. Marz, 1 1 Uhr 20 Min. (W. T. B.) (Borbörfe) EZ 
Feſtſetzung der eee pr. 200 Zollpfd. — 100 Kilogr Roggen 136, 00 Mark, Weizen 200, 00, Gerſte —, —, Hafer 123, 00, Actien 222, —. Staatsbahn 247, 50. Lombarden 69, —. Gali re 3. 
chwere mittlere leichte Waare. Raps —, —, Rüböl 68, 00, Spiritus 50, 10. (neuen 92, — 5 alen or 9, 78. Renten 
vochdder Aehrigfter went 5 ft. bochſter niedrigſt 5 . CH d GER Zeg 8, e — Still, 
Weiten, meer... 19 60 1 15 8 1 A 3 . N an Zeit dom D 1 |, Guns mom 9 1 
V Kg ankfurt a. M. . nlangs⸗ i Sg 5 elo ö 
nn 182 Et 1 80 1 % |Gourie) Ger . ele EE 6400 Lë n e, SZ 1248 80 
E 15 10 14 60 14 80 13 50 1860er Looſe —, —. Goldrente —,. —. Galizier —, —. feuchte Rufen 88 = u 9 Ca Eiſenb. Fi vk 5 
e 5 5 r Looſe ondon 
e 4 5 ‚Bertin, 3. Mary, 1 UN 50 Min. (MX. 5) (Anfangs-Eourfe) b Gare 3 221 70 dagen KE 
redit⸗ en „ —. a n 28885 rden „ Creditactien Kann dé 
Roi 0 ge ko rer Kuben den Rumänen —, —. Laurahütte —, — Ruß. Noten —. Ziemlich kp, ` Nordwe bahn E S 106 — [Deutiche Reichsb. 2 60 30 
, 290 3 % Upfund 200 Kilogramm. Berlin, 30. Marz, 12 Uhr 35 Min. (W. T. B.) [A nine g urſe⸗ Nordbabn 193 Napoleonsd'or. 9 10 g 
feine mittle ord. Waarı Credit Actien 370, —. 1860er Looſe 100, — Staatsbahn 411, —, Lombar⸗ Paris, 29. ep Abends. (W. L. 5) [ Boulevard. 3% Rente 70, 70. 
. miltle en. Ware. Iden 114, —. Rumänen 22, 50. Disconto⸗Commandit 111, , Laurabltte geet: Anleihe 1872 107, 60, Türken —, — Neue Egyptier Le 28. \ 
3 A 7 A Be‘ 72, —. Woldrente 59, 75. Ruſſiſche Noten 197, —. Ruſſen de 1877 Banque ottoman 341, —. Italiener 69, 85. ins SE EEN 
Nans een. 30 7 27 50 4 — 76, 10. — Aprilc. Feſt. ol, —. Spanier erter. —, inter. —. Staatsbahn — mbarden 
en 28 50 25 50 2 — Weizen (gelber) ach Bi dëi äs uli 215, 50. Roggen Aprie —, —. Tärkenlooſe —. Ungar. Goldrente 71%. Souche Ruſſen 7775 Ko 
Sommer-Mübjen... 2 80 24 50 20 — [Ma 150, —, Metten 14 ril⸗Mai 67, 80; Septen er eioder . E 
Salah S = 50 - — * — 66, 30. Geier Ser? 61, 505 Ee HE 90. Petroleum März 24, —. 30. März. (W. T. SW l 3 Rente —,—. 


Hafer April⸗Mal 1 | ge Anleihe 15 aere Staatsbahn —, —. 3 


Lombarden a! Pa 


* 


BL Türken —, — Goldrente — —. Ungar. Goldrente 
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Berlin, 30. März. (W. T. B.) [Schluß⸗Bericht.] 
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Telegraphiſche Depeſchen 
. (Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 
London, 29. März. Unterhaus. Abendſitzung. Hartington 


weiſt darauf hin, daß es ungenügend ſei, wenn nur der Schriftwechsel 
mit Rußland vorgelegt wird. Es muß ein Meinungsaustauſch mit 
Rußland, Oeſterreich und den anderen Cabineten beſtehen, und der 
darauf bezügliche Schriftwechfei müſſe vorgelegt werden, damit das 
aus nicht nur die Haltung der Regierung, ſondern die ganze Sache 
und beſonders die Haltung der anderen Mächte beurtheilen könne. 
Derby's Rücktritt laſſe dies um fo nothwendiger erſcheinen. Die am 
Montag erwartete königliche Botſchaft, welche die Verhältniſſe darlegen 
werde, müſſe entweder einen eminenten Krieg andeuten oder doch, 
daß die Kriſis auf das Aeußerſte gekommen ſei. Die Erwägung der 
ſchaft, die ſchleunigſt erfolgen ſollte, iſt ohne genaue Kenntniß der 
achlage, beſonders der Anſichten der Großmächte, unmöglich. 
Die Regierung ſei wie zuvor während der Orientwirren gänzlich 
OU? und Redner frägt daher an, ob der geſammte, auf den Congreß 
` bezüͤgliche Schriftwechſel vorgelegt werde. Northeote erklärt: Das 
Sabinet erwog erſt am 27. März die letzte ruſſiſche Antwort und be: 


halb wurde beſchloſſen, dieſen Entſchluß ſofort mitzutheilen, um jedes 
Mißverſtändniß zu vermeiden. Vorzüglich ſolle der Schriftwechſel vor: 
legt werden, der die möͤglichſte Information enthalte. Eine Die: 
ſei unzweckmäßig, bis jener dem Hauſe zugegangen ſei; das 


Haus dettagt daher die Budgetvorlage auf den 8. April, damit die 
Discuſſion der königlichen Botſchaft am nächſten Donnerstag ſtatthabe. 

Die Regierung fühlte die Zeit gekommen, wo ein entſcheidender 
Schritt göthig war und wo fie das Parlament conſultiren müſſe. 
Seit zwei Jahren iſt der Zuſtand der Türkei und Süd⸗Europa's über⸗ 
haupt der Gegen: ad großer Beſorgniß für alle europäiſchen Mächte. 
Die Türkei wurde ange Jahre unter Verträgen verwaltet, woran die 
Großmächte participirten. Die jüngſten Ereigniſſe haben die Kraft 
ſeiner Verträge beſeitigt und der jüngſte Krieg hat zu einem ruſſiſch⸗ 
türkiſchen Arrangement geführt. Es iſt nicht nur billig, ſondern noth⸗ 
wendig, das jetzige Verhältniß zu prüfen und feſtzuſtellen, was ge⸗ 
ſchehen ſolle. f 

Die Regierung wollte keine Hinderniſſe anfwerfen und wünſchte, 
daß das zu treffende Arrangement auf dem ruſſiſch⸗türkiſchen Vertrage 
baſire, und daß dieſer Vertrag die Baſis der Congreß⸗Verhandlungen 
ſei. Die entſtandene Schwierigkeit war nicht eine einfache Formfrage, 
wir bedauern deren Eintritt und haben unſer Möglichited gethan; wir 
bedauern, daß es nicht befriedigender ausgefallen iſt. Wir haben aber, 


was die Intereſſen des Landes erfordern, zu erwägen, und haben die 


Stellung des Landes als einer Großmacht zu erwägen, und von dem 
Geſichtspunkte aus, daß es mit anderen Mächten ein europäiſches 
Arrangement zu treſſen habe, müſſen wir beſonders die Intereſſen 
Englands erwägen und ob England verſuchen ſoll, ſeine Intereſſen 
mittelſt der Conferenz oder in andere Weiſe zu behaupten. 

Gladſtone zeigt ſich erſtaunt darüber, daß, nachdem Northeote die 
Discuſſion mit richtigem Takte perhorrescirte, bis alle Umſtände d 
kannt wären, er ſelbſt davon abwich und die Regierungdmaßreg: 
rechtfertigt; er entwickelte dieſelben alſo ohne Discuſſton. Er ſelbſt 
ſei gezwungen, gegen Northeotes Verhalten zu proteſtiren, das Haus 
durch eine allgemeine Erklärung zu beeinfluſſen. Gladſtones Kennt⸗ 
niß der Sachlage ſei zu beſchränkt, um ein endgiltiges Urtheil zu 
geſtatten. 

Allein ſoweit die geſtrige Mittheilung Northcote's ergebe, könne er 
nicht die Genauigkeit des Berichtes über die Politik des Cabinets 
zugeben, ſondern fürchte, er müſſe ſie beſtreiten; er hofft daher, vollere 
Details erhalten und dann erſehen zu können, warum England allein 
ohne Mitwirkung der Mächte für das Scheitern des Congreſſes ver⸗ 
antwortlich iſt. Nach weiterer kurzer Debatte wird der Gegenſtand 
für erledigt erklärt. 

London, 30. März. Salisbury iſt zum Staatsſecretär des Aus⸗ 
wärtigen ernannt; dieſe Ernennung wird von der „Times“ als dem 
Frieden günſtig commentirt. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Görlitz, 27. März. [Getreidemarkt⸗Bericht von Max Steinitz. 
Wetter ſchoͤn. Temperatur angenehm. Die in Folge des drohenden Krieges 
feſter lautenden auswärtigen Berichte beeinflußten beute unſern Markt trotz 
der wieder zahlreich erſchienenen Landzufuhren in günſtiger Weiſe, und da 
auf Seiten der Conſumenten theilweiſe wirklicher Bedarf vorzuliegen ſchien, 
entwickelte Dës im Verlauf des Marktes ein recht lebhaftes Geſchäft, jo daß 
der Markt mit etwas ſteigender Tendenz ſchloß. — Feiner Weiß⸗ und Gelb⸗ 
weizen behaupt⸗te gut vormarktliche Preiſe. Roggen in feinen Qualitäten 


fand namentlich bei den beute zahlreich erſchienenen böhmiſchen Müllern zu | E 


etwas höheren Preiſen leicht Aufnahme, während abfallende Sorten billig 
angeboten, doch nur beſchränkt Nehmer fanden. Gerſte wurde wenig gehan⸗ 
delt. Hafer, der beſonders ſtark zugeführt war, wurde bei etwas weichenden 


D 


reifen aus dem Markte genommen, doch war der Schluß auch feſt. Mais, 
tterkleien ohne Geſchäft, Rapskuchen Cher 

Bezahlt wurde per 85 Ko. Brutto: ißweizen Mark 18,50 —19,25 
= pro 1000 Ko. Netto M. 220 — 229. Gelbweizen M. 17—18,40 Mark 
202 —219. Inländ. Roggen Mark 12,40 —13 M. 148—155. Galiziſcher 
und tuſſiſcher ohne Handel. Gerſte pro 75 Kilogramm Brutto Mark 12 
is 13% — M. 162— Hafer pro 50 Ko. Netto Mark 6,40 bis 
6,70 = Mark 128—134. Hgfer, weißer und Saatwaare Mark 7—8 
= Mark 140160. Wicken Fro 90 Ko. Brutto Mark 12—13 — M. 134 
bis 145. Erbſen pro 90 Ko. Brutto M. —. Lupine, gelb, pro 90 Ko. Brutto 


M. 10,60 Br. = M. 118. Rotbklee M. 50-60, Mais M. 7,30 bez., Raps: 
kuchen M. 7,40 bez., Roggenkleie M. 5—5,30 bez., Weizenkleie M. 4— 4,30 
bez. — pro 50 Ko. Netto. 


* Altwafler. E ion.] Bei der am 27. März im biefigen 
Abtheilungsbureau der Neubäuſtrecke Dittersbach⸗Glatz abgehaltenen Sub: 
miſſion zur Verdingung von Maurerarbeiten mit Material excl. Cement, 
wurden die nachfolgenden Gebote abgegeben: Auf Loos I. gewölbte Wege⸗ 
überführung, auf der I. Section ca. 220 Kbm. Mauerwerk: Maurer⸗ 
meiſter C. Becker in Altwaſſer 7502,61 Mark. Bauunternehmer H. 
Weisborn in Chartottenbrunn 5962,28 Mark. Maurermeiſter Glogner 
in Waldenburg 6682,44 M.; auf Loos IL. 1 Wegüberführung und 3 Durch⸗ 
laſſe auf der II. Section, ca. 360 Kbm. Mauerwerk: Bau⸗Unternebmer 
Coritzly aus Görlitz 9847,91 Mark; auf Loos III. 1 Wegeunterführung 
und 3 Durchlaſſe auf der III. Section, ca. 1600 Kbm. Mauerwerk: Baus 
Unternehmer Wilhelmi und Degen in a Sien und Poſen 34732,24 M. 
Maurermeiſter Adam in Neurode 37734,23 M., Maurermeiſter Ph. Bitz in 
Halbſtadt 35258,38 M., G. E. Wandrey u. Sohn in Strehlen 2599709 M. 


Cz. 8. [Berliner Viehmarkt, rien 29. März. Auftrieb: 280 
Rinder, nur Mittelwaare zu 5154 M. verkäuflich; Schweine und 536 
Hammel, wegen ganz geringer Umfäge maßgebende Preiſe nicht zu ermitteln; 
ij 5 75 zu 30 bis 45 Pf. per 1 Pfd. Schlachtgewicht ziemlich lebhaft 
gehandelt. 


Patent. eilungen. 

Gypsbrennofen: S. Walſer, Mühlenbefiger in Münden. — Verfahren 
zur Entfernung der die osmetiſche Thätigkeit beeinträchtigenden Gasarten 
aus den Zellen der Rübenſchnitzel: E Bergreen, Fabrikvixigent in 
Roitzſch. bſtthätiges Dampfläutewerk für Eiſenbahn⸗Secundär⸗ 
betrieb: A. Dülken, Maſchinenfabrikant in Duüſſeldorf. — Selbſtthati⸗ 
ger Bogen⸗Einführungs⸗Apparat: A. Haab in Ebnat, Schweiz. 


Schifffahrtsliſten. 
Stettiner Oberbaum-Lifte. 28. März. Schiffer Richter von Cüftrin 
an O. Weicher d0 W. Gerſte. Krüger von do. an Th. Fritſch 25 W. Weizen, 
91 W. Gerſte. Siebert von Glogau an C. Henning 00 Etr. Rapskuchen, 
an Walter und Törks 800 Ctr. Rabol. Regelin von Zäckerick an H. Deth⸗ 
loff 60% W. Weizen. Unterbaum ⸗Liſte. Burwitz von Anclam an 
E. Weinreich 50 W. Roggen. 5 

Thorn, 27. März. Slromab: Wyszogrod, Berlin, 2205 Ctr. Roggen. 
Wyszogrod, Danzig, 2742 Ctr. Weizen. Klemezic, Danzig, 2200 Etr. Weizen, 
722 Vir, Roggen. Gnoyno, Danzig, 1826 Er. Weizen, 447 Gr. Roggen, 
do. 2202 Etr. Roggen, Klemezic, Danzig, 3472 Gr Weizen. Menzenin, 
Danzig, 6126 Etr. Roggen. Gnoyno, Danzig, 580 Ctr. Weizen, 2467 Gr. 
Roggen, do. 1966 Ctr. Roggen, do. 2228 Cir. Weizen, 595 Etr. Roggen, 
do. 2194 Ctr. Roggen, do. 1027 Gr. Weizen, 1267 Gr, Roggen. Menzenin, 
Danzig, 2651 Cir. Weizen. Dusniſowo, Dang, 2625 Ctr. Melaſſe, do. 
2553 Etr. Melaſſe. Kammin, Neufahrwaſſer, 2293 Ctr. Melaſſe. Dobrzykow, 
Neufahrwaſſer, 1980 Ctr. Melaſſe. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Aberdeen: Braes o Moray. Scroggie. 
Ordre 595 Tonnen Hering. — Neweaſtle: Vine, Hetterik. Jacobs und 
Stevenſon 634 Tons Steinkohlen. — Gozo, Scarr. A. u. F. Rahm Nachfl. 
232 Tons Gaskohlen. C. Boden 202 Block Kupfer, 70 7 odaaſche. Herr⸗ 
mann u. Theilnehmer 300 Block Kupfer, 78 F. Soda, 78 F. Bleichpulver. 
H. Berliner 78 F. Sodagaſche. Elkan u. Co. 62 F. Bleichpulver. Leopold 
wald 100 Tons Barptes. 


Verantwortlicher Revacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


